
 

 

Glückspilzankunft 31.Januar 2026 

Marion berichtet:  
 

 

 

 

 

 

 

 

 

                                                                                                                   Candela (Kerze, Licht) noch in Spanien 

   Kann mal jemand das Licht an machen? 

Nach der Weihnachts-/Neujahrspause und einigen Termin-
überschneidungen in meinem Kalender durfte sich unsere 
Glückspilzin Candela am Freitag, 30. Januar 2026, auf den Weg ins 
Glück machen. 

Auch wenn diese Ankunft nicht in aller Herrgottsfrühe stattfand, stand ich dennoch sehr zeitig auf. 
Ich wollte mit meinen Mädels noch einen ordentlichen Spaziergang machen, denn man weiss nie, 
ob alles reibungslos abläuft und wann man wieder zu Hause ist. Unser Spaziergang war allerdings 
nicht besonders schön, ich sah kaum über meine Nasenspitze hinaus, so dicht lag der Nebel im 
Flachland. Als ich etwas später losfuhr, war der Nebel dann doch nicht mehr so arg und nach dem 
Bözberg war die Sicht klar. 

Zu dieser Ankunft begleitete mich die liebe Elena. Mal nicht 

allein mit meinen Gedanken unterwegs zu sein, war schön 😊. 

Wir plauderten rege und die Fahrt verging dadurch wie im Flug. 

In Hartheim angekommen machten wir uns zuerst auf den Weg ins 
Restaurant, um einen Espresso zu trinken und uns auf die Ankunft 
vorzubereiten. Ich wusste bereits Einiges über unsere 
Glückspilzin Candela, eine aufgestellte und lustige Maus. Doch 
so eine Reise steckt jeder Hund anders weg und so liess ich 
mich auch an diesem Morgen überraschen. 

Nach der Pause machten wir 
uns auf den Weg zum 
vereinbarten Treffpunkt. Dort 
angekommen waren bereits 
weitere Menschen vor Ort, die 
auf ihre neuen Familien-
mitglieder warteten. Wir kamen 
mit allen ins Gespräch und so 
vergingen die wenigen Minuten 
bis zum Eintreffen des 
Transportes sehr schnell. 

Wie immer fuhren Laura und Manolo pünktlich 
ein. Ich machte noch die Tierheimspende bereit und 
wartete dann auf Candela.  



 

 

Als sich die Türe öffnete, stand Candela in ihrer ganzen Grösse vor uns, gut gesichert mit 
Sicherheitsgeschirr, Halsband und Doppelleinen. Ein Hüpfer - und schon stand das fröhliche 
Hundemädel bei mir. Nun musste Candela allerdings dringend ihre Blase entleeren, also stand ich 

mit ihr da und wartete 😊. 

Eine interessierte und angstfreie Candela 
machte ihre ersten Schritte auf der Wiese. Sie 
schnüffelte neugierig und verrichtete all ihre 
Geschäfte. Danach gingen wir zurück zum 
Transporter und begrüssten noch die anderen 
Hunde, die ebenfalls aussteigen durften. Es war 
wunderschön: Die Hunde beschnupperten sich, 
wir quatschten nochmals und dann ging es weiter 
zum Handelszoll. 

 
Nach wenigen Minuten Autofahrt legte sich 
Candela hin und wir hörten keinen Piep mehr 
von ihr. Am Zoll war schon viel los, doch wir kamen sehr gut durch und konnten uns schon kurze 

Zeit später wieder auf den Weg zu den Adoptanten machen. Die warteten nämlich bereits 😊. 

Am vereinbarten Übergabeort angekommen machten wir mit Candela nochmals einen kleinen 
Spaziergang am Rheinufer, bevor wir sie ihrer neuen Familie übergeben durften. Wie ich schon 
mehrmals berichtet habe, ist eine Ankunft sehr emotional und Balsam für die Seele. Wenn die 
neuen Eltern ihre Schätze zum ersten Mal sehen, schmilzt das Herz wie Butter. 

Laura und Faber strahlten über das ganze 
Gesicht, als sie Candela sahen, da braucht 
es keine Worte. Die leuchtenden Augen 
und der Gesichtsausdruck sprechen für 
sich. Das sind die Momente, die auch mich 

vor Glück sprachlos machen 😊. 

Während wir über die Ankunft berichteten, drückte sich 
Candela bereits an ihre neuen Menschen, so als wüsste 
sie genau, wohin sie ab jetzt gehört.  

Im Auto legte ich Candela ihr neues Geschirr und 
Halsband an und sicherte sie für die Weiterfahrt. 
Wie allen Hunden gab ich auch Candela ein 
Küsschen auf den Kopf mit meinen Worten: 
"Mach‘s guet und geniesse dein neues Leben" 

Wir verabschiedeten uns von Laura, Faber und Candela. Die Familie machte sich auf den Weg und 
ich verabschiedete mich anschliessend noch von Elena. 



 

 

 

 

 

Alles ist liebevoll vorbereitet, Laura hat selber genäht  

 
 

Mein herzlicher Dank geht an Laura und Faber dafür, dass ihr Candela ein liebevolles Zuhause 
schenkt. Ich wünsche euch von Herzen ganz viel Freude mit diesem zarten Engel. Merci 
vielmal und machet’s guet! 

Ebenso ein grosses Dankeschön an dich, liebe Elena, dass du mich bei dieser Ankunft 
begleitet hast. 

Überglücklich machte ich mich nach diesem schönen Morgen auf den Heimweg zu meinen 

Mädels, die mich, wie immer, überschwänglich begrüssten.😊😊😊 

Marion 
Was für eine schöne Ankunft und ein weiteres Tier in Sicherheit! 

Wir sind unglaublich glücklich und danken Laura und Faber von 

Herzen für ihre Liebe, die sie nun Candela schenken. Marion und 

Elena, ihr habt diesen ersten Einsatz im neuen Jahr wieder 

reibungslos gemeistert, Karin hat wieder alles perfekt 

vorbereitet. So hat nun ein kleines Hundemädel mehr ein 

wunderbares Leben vor sich. Danke vielmals und von Herzen 

euch allen!! So hell, erfolgreich und leuchtend darf das noch 

junge 2026 gerne weitergehen. Yvonne, Barbara,  Walti 

 


